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Sie liegt mit diesen Ergebnissen im
Vorstiegs- und Boulderranking öster-
reichweit an erster Stelle.
Das erste Jahr  in der Kategorie Ju-
gend B startet Eva Maria Ham-
melmüller. Ihr gelangen sowohl im

Vorstieg als auch im
Bouldern bereits Podest-
plätze. Im österreichi-
schen Ranking der
Jugend B liegt Eva im
Vorstieg an dritter, im
Bouldern an vierter
Stelle. 
Bei den Landesmeister-
schaften, die heuer be-
reits im März, in
Steinabrunn stattfanden,
gelang es Eva den Titel
zu erkämpfen. Sehr
spannend gestalteten
sich die Landesmeister-
schaften für die Kinder:
Nachdem im Finale die
Zeitnehmung über den
Titel bereits entschieden
hatte, Valerie Heiligen-
brunner Platz 1, Edith Leitner Platz
2 und Lena Losinskyj Platz 3,
entschloss sich die Jury zu einem
weiteren unangekündigten Superfi-
nale. Aufgrund dieses Entscheids
endeten die Landesmeisterschaften
mit einem für Haag veränderten
Ergebnis: Vize-Landesmeisterin Va-

lerie Heiligenbrunner, Rang 3 für
Lena Losinskyj, Platz 4 für Edith
Leitner.
In den kommenden Wochen stehen
einige nationale und internationale
Bewerbe auf dem Programm. Wir
wünschen den Mädchen und ihrem
Trainer Gerhard Krenn viel Erfolg!!

Kletter- und Outdoorcamp 
in Windischgarsten für Jugendliche ab 16 Jahren

Von 14. bis 20. Juli 2014
Infos bei Michael Klingenböck:  michikk@gmx.at, 0664-2019667 

Erfolgreiche Sportkletterbewerbe für
das Haager Team
Nachdem heuer bereits drei Wertungen in den Kategorien
Boulder und Vorstieg für die Gruppe Jugend B stattgefun-
den haben, steht fest, dass Laura Stöckler mit insgesamt
drei Siegen im Vorstieg, zwei ersten Plätzen in der Kategorie
Boulder, sowie einem 2. Platz großartig in Form ist. 
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Protokoll der 
103. Mitgliederversammlung  

vom 25. April 2014

1. Eröffnung und Begrüßung: 
Vorsitzender Franz Weidinger
eröffnete die 103. Mitgliederver-
sammlung der Sektion Amstetten
des ÖAV und stellte die
Beschlussfähigkeit der Versamm-
lung fest.
Er begrüßte alle anwesenden Mit-
glieder, insbesondere:
- die Jubilare, den Ehrenvorsitzen-
den Adi Kammleithner und die
Ehrenmitglieder
- alle Mitarbeiter aus dem Sek-
tionsvorstand und den Ortsgruppen
- den Vorsitzenden des NÖ-Lan-
desverbandes und Mitglied des Bun-
desausschusses des ÖAV, Dr.
Wolfgang Schnabl
- den Teamleiter der AV-Jugend NÖ,
Franz Ganaus
- den neuen Vorsitzenden der Nach-
barsektion Euratseld, Josef Brot-
trager
- den Obmann der Naturfreunde Am-
stetten, Klaus Grüner
- den Vortragenden vom ÖAV-
Hauptverein, Mario Zott
- und die Blindenmarkter Tanzlmusi
unter der Leitung von Michael
Parzer

Im Toten-Gedenken wurde an die
seit der letzten Mitgliederversamm-
lung verstorbenen Mitglieder
gedacht. 

2. Jahresberichte des Vorstandes
und der Referenten:
Naturschutz:  Irene Meyer hattte ihre
Gedanken schon in der letzten Aus-
gabe von Fels & Firn dargelegt. Sie
appellierte nochmals an jeden
Einzelnen  sich zurückzunehmen
und  Verzicht zu leisten beim Kon-
sum, bei Reisen und beim  Gestal-
ten des Gartens. Damit schützen wir
unsere Umwelt am meisten.
Alpinreferent: Wilfried Meyer
berichtete über die zahlreichen Ak-
tivitäten im vergangenen Bergjahr
2013. Es gab viele Gemeinschafts-
touren, Kurse und Ausbildungen für
Tourenführer und Mitglieder. Auch
an der Aktion „Sauberstetten“ haben
Einige teilgenommen.
Tourenreferent:  Hans Graben-
schweiger  hatte im vergangenen
Jahr viele schöne Touren mit seiner
Senior aktiv-Gruppe durchgeführt.
Seit heuer werden auch Touren
unter der Woche, vorzugsweise
Mittwoch angeboten,  dies wird sehr
gut angenommen. 
Sportkletterreferentin Petra Zöch-
ling:  Bedingt durch den Umbau der
Hauptschule konnten  Kletterkurse
im Winter nur eingeschränkt ange-
boten werden.  Ab Herbst  wird aber
wieder der volle Betrieb aufgenom-
men und die Kinderkletterkurse sind

schon jetzt ausgebucht. Danke an
die Hallenwarte Franz Ellinger und
Willi Haberfehlner. Die Zusammen-
arbeit mit den Naturfreunden funk-
tioniert sehr gut, dafür bedankte sich
Petra Zöchling beim anwesenden
NF-Obmann Klaus Grüner.  Seit
Jänner 2014 gibt es in der neuen
Schule auch einen Boulderraum. 
Teamleiterin von Jugend und Winter-
sport Johanna Köttritsch vermittelte
in beeindruckenden Bildern  einen
Einblick in die Wintersportangebote
der Sektion: in den Weihnachtsfe-
rien konnte trotz Schneemangel der
Kinderschikurs auf der Forsteralm
unfallfrei durchgeführt werden. Auch
die Semesterwoche auf der Plan-
neralm wurde  gut angenommen, es
waren viele neue Familien mit
kleinen Kindern mit.  Zum Abschluss
der Saison wurde wieder die le-
gendäre  Freeride- Woche in Val
Thorens, Frankreich  durchgeführt.
Auch in der vergangenen Saison
wurden wieder einige Schilehrer
ausgebildet. 
Mario Zott vom ÖAV-Hauptverein
stellte uns in einer kurzen Präsenta-
tion das neue AV-Tourenportal
„alpenvereinaktiv.com“ vor. Für die
Tourenführer gab es  am Samstag,
den 26.4.2014 eine genaue Ein-
schulung. Der 1. Vorsitzende Franz
Weidinger  berichtete, dass es der
Sektion gut geht und einen steten
Mitgliederzuwachs aufweisen kann.
Daraus resultiert die finanzielle
Stärke. Die Sektion konnte gemein-

Sektion

Amstettner Hütte

Sommer- Herbstbewirtschaftung 
DO bis SO und an Feiertagen bis

26. Oktober und am 11. November.
Auf Anfrage auch wochentags unter:

Tel. 07353-570

Adi Schmid und Fritz Gstettenhofer wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
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sam mit den Naturfreunden und der
Stadtgemeinde eine Boulderanlage
in der Zentralhauptschule fi-
nanzieren. Besonders erfreulich ist,
dass das vergangene Bergjahr un-
fallfrei verlaufen ist, Franz Weidinger
richtete seinen Dank an die Touren-
führer. 
Amstettner Hütte: Trotz der
schneearmen Wintersaison ist der
Hüttenwirt mit der vergangenen Sai-
son zufrieden.  Allerdings gab es
eine Klage vom Grundnachbar
Tatzreiter, da der Hüttenwirt den Zu-
fahrtsweg von Ästen freigeschnitten
hat.  Am 8. Mai kommt es zu einer
Verhandlung. 
Hüttenreferent Willi Gamperl legte
aus gesundheitlichen Gründen sein
Amt zurück. Der Vorsitzende dankte
ihm für seine umsichtige Arbeit um
die Amstettner Hütte. Es wird ein
Nachfolger gesucht, der wenn
möglich aus der Baubranche kommt
und in der Nähe der Amstettner
Hütte wohnt. 

Finanzreferentin Marianne Irxen-
mayer: Das Jahr 2013 war aus fi-
nanzieller Sicht ein Erfreuliches. Sie
legte die Einnahmen und Ausgaben
vor und berichtete von einem guten
Vermögensstand per 31.12.2013.
Franz Weidinger bedankte sich bei
Marianne für ihre perfekte Kas-
saführung. 

3. Rechnungsprüfer Fritz Nagl: 
Am 24.2.2014 hatte er gemeinsam
mit Wilhelm Haberfehlner und Hans
Holzapfel in Anwesenheit von Franz
Weidinger und Marianne Irxen-
mayer die Prüfung durchgeführt und
ein ordentlich geführtes Kassabuch
vorgefunden. Es gab keine Bean-
standungen.   Er stellte den Antrag
auf Entlastung der Finanzreferentin
und des Vorstandes. 
Der gesamte Vorstand wurde durch
die Versammlung einstimmig ent-
lastet. 

4. Vorschau und Genehmigung
des Haushaltsvoranschlages:
Durch einstimmigen Beschluss
wurde der Haushaltsvoranschlag
genehmigt. Er war ähnlich dem Vor-
anschlag von 2013,  ausgenommen
die Investition in den Boulderraum.

Punkt 5 Anträge: entfiel, da keine
Anträge gestellt wurden.

6. Beschluss einer 
Satzungsänderung: 
Von der Finanzverwaltung wurde
eine Satzungsänderung bei den § 3,
4 und 20 gefordert. Die Neufassung
dieser §§ wurde wie vom
Hauptverein empfohlen
beschlossen.

7. Ehrung der langjährigen 
Mitglieder der Sektion:
Mit der Überreichung des Ehrenzei-
chens und einer Urkunde wurde
ihnen Dank für ihre Treue ausge-
sprochen. 

8. Ernennungen zu Ehrenmit-
gliedern: 
Gemäß eines Vorstandbeschlusses
vom 16.9.2013 wurde  Adi Schmid
und Fritz Gstettenhofer, beide waren
langjährige Tourenführer,  zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Die Laudatio
hält Hans Grabenschweiger.

10. 25 Jahre Ortsgruppe 
Neuhofen-Ostarrichi:
Gratulation und Ehrengabe an den
Obmann Sepp Rosenthaler, der die
Ortsgruppe – bei der Mitgliederver-
sammlung stark vertreten -  kurz
vorstellte.

11. Grußworte der Ehrengäste:
Der Vorsitzende des Landesverban-
des NÖ Dr. Wolfgang Schnabl er-
wähnte, dass Amstetten die größte
Sektion Niederösterreichs ist. Er
stellt allgemein fest, dass sehr viele
junge Menschen dem Alpenverein
beitreten und sieht das als sehr pos-
itive Entwicklung. Das Problem mit
der Tourismusabgabe auf den Hüt-
ten konnte gemeinsam mit den
Naturfreunden in einem Gespräch
mit Landesrätin Bohuslav gelöst
werden. Der neue Teamleiter  der
Alpenver-einsjugend NÖ, Franz
Ganaus,  stellte sich und seine Ziele
kurz vor. Zum Abschluss bedankte
sich  der  1. Vorsitzende Franz Wei-
dinger bei allen fürs Kommen und
wünschte ihnen ein unfallfreies
Bergjahr  2014.

Gudrun Mayer

Sportklettern
Klettern als 
Gesundheitsförderung
Klettern kann zu einer modernen
Gesundheitsförderung beitragen. Es
fördert die Selbstwahrnehmung zur
Sensibilisierung der persönlicher
Ressourcen.

Gesundheits.- Kletterkurs für
Damen 40+ (Anfänger):
Herbst 2014, 5 mal 2 Einheiten, 
begrenzte Teilnehmeranzahl, 
Kosten: ÖAV Mitglied 50.-

Leitung u. Anmeldung: 
Petra Zöchling: 

petrazoechling@gmx.at 
07475-53585

Unsere Geschäftsstellen
in Amstetten:
Wiener Straße 34,
MO und DO 18 - 19 Uhr,
an Feiertagen geschlossen.
Tel. und Fax 07472-67788.
Mobil 0664-73666469
Mail: oeav-amstetten@aon.at
www.alpenverein.at/amstetten

Seilerei Familie Eisserer,
Ardaggerstraße 6, 
(übliche Ladenöffnungszeiten,
Schneeschuhverleih)
Tel. 07472-62771



Ausblickrunde bei Waldhausen 
im Strudengau
Am 30. März zu früher Morgenstund‘
starteten 15 Wanderer der Orts-
gruppe Blindenmarkt unter der
Führung von Wilfried Meyer zur
Waldhausener „Ausblickrunde“.
Unser erstes Ziel war die beein-
druckende Falkenmauer mit Tiefblick
in das Tal der kleinen Ysper, Landes-
grenze zwischen OÖ und NÖ.
Weiter ging’s zum Schwingenden
Stein und zur Einsiedlerhöhle. Dann
folgte der Schafstein und der Aus-
sichtsturm beim Heimkehrerkreuz,
von beiden hat man einen herrlichen
Rundblick. 
Zum Abschluss gab es noch einen
gemütlichen Ausklang im Gasthaus
am Badesee.

Narzissenwanderung 
auf den Lunzberg
Unsere Natur-Erlebniswanderung
begann an 8. Mai entlang der Bahn
vom Ötscherland-Express richtung
Pfaffenschlag. Tief eingeschnittene
Bahntrassen, Blumen und Kräuter

auf  Wiesen und Hängen, aufge-
lassene Bauernhöfe, schmale
Jägersteige führten uns über den
Lunzberg (1004m) wieder zurück
zum Bodingbach. Obwohl die
Narzissen noch nicht blühten,
entschädigte der Arznei-Baldrian,
das Buchsblättrige Kreuzblümchen,
die Knöllchentragende Zahnwurz,
der Waldschachtelhalm, späte Birn
u. Apfelblüte u.v.a. die 12 Naturlieb-
haber. 

Höhenwanderung
Um eine Woche verschoben fanden
sich am 25. Mai vier Teilnehmer zur
Höhenwanderung von Gaflenz zur
Amstettner Hütte ein. Start war beim
Bergerbauer auf 694m Höhe und
nach einer guten Stunde standen wir
schon auf dem Gipfel des Gaflenzer
Kaibling, 1167m hoch. Nun folgte
eine schöne Wanderung auf dem
Grenzkamm OÖ/NÖ über Breiten-
auer Spitz, Hinterberg zum
Hirschkogel mit Ausblick ins Ybbstal
oder auch einmal zum Schieferstein

im Ennstal. Nach dem Ab-
stieg vom Hirschkogel gab es
bei Günter und Inge auf der
Amstettner Hütte eine
wohlverdiente und
g’schmackige Stärkung.
Danach setzten wir nicht wie
geplant den Weg Richtung
Hochseeberg fort, sondern
stiegen durch das Bürgertal
nach Gaflenz ab. Für alle
Beteiligten  war die Runde
Neuland, der Aufstieg und der
Weg über den Kamm ist gut
zu finden und leicht begehbar.
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Blindenmarkt
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Zu unseren Genuss-Schitage vom
1. bis 3. Mai waren 11 Teilnehmert
zusammen gekommen. Am ersten
Tag mit dem Tourenziel Sonnblick
waren die Wetterverhältnisse noch
sehr gut. Am nächsten Morgen
haben wir wegen der geringen
Schneelage und unangenehmem
Bruchharsch bei der Abfahrt zum
Tauernmoos-See zu viel Zeit ver-
braucht. Der Blick auf die nahezu
schneefreie Aufstiegsroute vom
Schwarzkarl-See nahm uns endgültig
die Lust zu einem weiteren Aufstieg.
Nur Erwin und Josef
ließen sich nicht ein-
schüchtern und erre-
ichten den Gipfel. Am
Abend war dann das
täglich erwartete
Schlechtwetter da
und der Morgen be-
grüßte uns mit Null
Sicht und tiefem
Neuschnee. Zu fünft
wagten wir die Tief-
schneeabfahrt auf der bereits ge-
sperrten Piste zur Mittelstation
Grünsee, der Rest bevorzugte die
Talfahrt mit der Seilbahn.

Der 23. März war kein Tag für eine
Frühjahrswanderung und die Ver-
schiebung auf den darauf folgenden
Sonntag hat sich als optimal er-
wiesen. Bei Prachtwetter startete die
Wanderung nach dem Besuch der
sehenswerten Stiftskirche und dem
Mittagessen um ca. 13 Uhr. Vorbei
am Badesee war das erste Ziel die

imposante Falkenmauer mit seinem
tollen Tiefblick in das Kleine Yspertal.
Am Rundwanderweg „AUSBLICK-
runde“ ging es abwechslungsreich
über den „Schwingenden Stein“, die
„Einsiedlerhöhle“ und den „Schaf-
stein“ weiter zur Aussichtswarte mit
dem Heimkehrerkreuz. Nach dem
Abstieg in den Markt erreichte die 18-
köpfige Gruppe nach rund 13 ½ Kilo-
metern um 17:30 Uhr vollzählig die
Einkehr im Gasthaus Schauer, einem
uralten Vierkanter mitten im Ort.

Die für 16. März geplante Schitour
auf den Leobner ist der stürmischen
Schlechtwetterfront zum Opfer
gefallen. Als nächste Tour war für den
5. April die Edelraute-Hütte und der
Bösenstein geplant, für diesen Tag

war eine Wetterverschlechterung zu
erwarten. Bei guten Verhältnissen,
vom Ende der Mautstraße weg, folg-
ten ca. 870 Höhenmeter Aufstieg auf
den Gipfel des Großen Bösenstein
(2.448 m). Nach der kurzer aber sehr
steiler Abfahrt in den Karboden,
starteten wir auf etwa 2.200 m einen
weiteren nur noch ½-stündigen Auf-
stieg auf den Kleinen Bösenstein
(2.395 m) um auch diesen Hang zu
meistern. Mit einer im Karboden hoch
angelegten Schussfahrt und einigen
Schritten bergan lag die Rote Rinne

vor uns. Tiefer Firn und
hohe Buckeln waren
die Merkmale dieser
steilen Abfahrt. Danach
galt es nur noch, so
rasch wie möglich zu
Einkehr und Stärkung
in die gastliche Edel-
rauthe-Hütte zu gelan-
gen – insgesamt eine
tolle Tour für die 6 Teil-
nehmer – und das
Wetter hat sogar
gehalten.

Neumarkt
Wieselburg

Ybbs

Wir gratulieren...
zum 92. Geburtstag:
Michaela Mayrhofer, Amstetten

zum 90. Geburtstag:
Theresia Halbmayr, Haag

zum 89. Geburtstag:
Johann Heinzl, Haag  

zum 87. Geburtstag:
Roman Detter, Haag 
Edith Klanert, Ybbs

zum 86. Geburtstag:
Erika Sieber, Amstetten
Elisabeth Domesle, Amstetten
Franziska Riesenberger, St.Mar-
tin am Ybbsfeld 

zum 85. Geburtstag:
Ing. Josef Götzendorfer, Amstetten
Alois Rind und Johanna Detter
Haag; August Pruckner, Randegg

zum 80. Geburtstag:
Johann Buchberger, Amstetten;
Engelbert Bruckner, Steinakir-
chen am Forst

zum 75. Geburtstag:
Margarete Wagenhofer, Amstetten
Ludwig Schiebler, Amstetten
Berta Prandstötter, Blindenmarkt
Karl Raffetseder, Mauer-Öhling
Anna Spatt, Neumarkt/Ybbs
Gerhard Ruß, Oberndorf/Melk
Josef Bayerl, Steinakirchen/Forst
Wilfried Freisleben, St.Anton am
Arlberg
Dir. Franz Hammerer, Wallsee
Franz Refenner, Wieselburg 
Isolde Neubacher, Wieselburg 

zum 70. Geburtstag:
Christa Pirschtl, Amstetten 
Herbert Schrabauer, Amstetten
Rudolf Hödl, Amstetten
Karin Pürrer, Blindenmarkt 
Erika Steinwendtner, Haag
Josef Reikersdorfer, Mauer-Öhling 
Brigitte Figlhuber, St. Georgen/Y. 
Renate Krimberger, St.Georgen/Y. 
Johann Herbst, Winklarn

Wir trauern um...
Johann Riesenberger, St.Martin/Y.
Josef Kühberger, Kollmitzberg
Robert Stoiber, Ybbs
Josefine Landa, Steyr                                                                                                    
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Wetterglück hatten wir am 1. Mai
bei unserer alljährlichen Bergmesse
am Hochkogel. 20 Personen aus un-
serer Ortsgruppe wanderten vom
Hause Gaizenauer über das
Panoramastüberl auf den Gipfel. 
Mit vielen anderen Natur- und
Bergfreunden feierte unser Herr
Pfarrer Dr. Prader die heilige Messe.
Der Rückweg führte natürlich wie
jedes Jahr über das Almhaus. Wir
verbrachten dort einige gemütliche
Stunden, ehe wir wieder zurück-
marschierten.

Am 20. Mai machten sich fünf Mit-
glieder auf zur Drachenwand. Direkt
über den blauen Fluten des Mond-
sees befindet sich eines der Ferrata-
Highlights im Nahbreich von
Salzburg. Vom Gipfel genießt man
die fantastische Fernsicht über das
Seengebiet bis hin zu den
schneebedeckten Gipfeln des
Dachsteinmassivs. Nach einer Rast
beim Gipfelkreuz kann man beim
Abstieg durch das sogenannte
Drachenloch auf den Mondsee
schauen.

Am 5. April machten wir unsere
Frühlingswanderung auf die
Kaiserkogelhütte. 11 Teilnehmer
wanderten von Tradigist-Geiseben
aus, leicht steigend auf dem Weg Nr.
652 zur Hütte. Nach sehr guter Be-
wirtung führte uns der Weg ins Tal
nach Eschenau zurück. Diesiges,
warmes Wetter und dazu der Saha-
rastaub  verdarb uns die Aussicht in
unser schönes Ötscherland. Trotz-
dem eine schöne, gemütliche Früh-
lingsrunde.

Petra Zöchling

Neuhofen

Im Vorprogramm 2014 gab es tolle
Wochentagstouren von Opponitz auf
die Forster Alm, eine Rundwan-
derung in Bad Kreuzen, den Höhen-
weg von Grein über die Gobelwarte
nach Saxen,  Rotstein und Hiaslberg
in Großraming, den Prinzenweg von
Wilhering nach Linz und den Weg
zum Kollmitzberg. Alles preisgünstig
und umweltfreundlich mit den Öffis.
Am 27. April fuhren wir mit dem Bus
in die Wachau. Die Wanderung er-
folgte in Dürnstein von der Donau
durch das Pfaffental zum Weltkul-
turerbesteig. Vorbei am Forsthaus
Rehstein ging es weiter zur Wei-

glwarte. Es folgten interessante
Gesteinsformationen und ein Aus-
sichtspunkt mit Blick weit hinauf ins
Waldviertel. Der Abstieg führte vor-
bei am Cholerakreuz direkt nach
Weißenkirchen. Beim Topheurigen

Ferdl Denk erfolgte mit Ziehhar-
monikaspiel von Hannes Steinles-
berger der stimmungsvolle
Abschluss.

Johann Grabenschweiger

Wandergruppe
Senioren Aktiv
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Blassenstein
Am 30. März ging es bei sehr
schönem Wetter auf den Blassen-
stein bei Scheibbs. Für diese schöne
Familienwanderung konnten sich 12
Erwachsene und 4 Kinder begeis-
tern. Der jüngste Teilnehmer dieser
Wanderung war ein Baby mit 2
Monate. 

Bergmesse am Hochkogel
Die Orstgruppe Steinakirchen war
heuer mit 15 Personen bei der
Bergmesse am Hochkogel vertreten.
Anschließend gab es wieder eine
Jause im Hinterhof.

Maiszinken – Narzissenblüte
Sehr kalt und bewölkt war das Wet-
ter bei der Narzissenblüten-Wan-
derung. Trotzdem konnten sich  17
Personen für die Wanderung von
Lunz am See zum Maiszinken über
den Rehberg begeistern und kon-
nten die schönen Narzissen bewun-
dern.

MTB – Tour Frankenfels
Diesmal führte uns die Frühlingstour
ins Dirndltal. In Frankenfels
angekommen trafen wir uns mit un-
serem Guide zum Start beim
Gasthof Lichtensteg. 
Bei traumhaftem Frühlingswetter
radelten wir los, bald folgte ein
anspruchsvoller Anstieg, der un-
seren Puls in die Höhe trieb. Oben
angekommen ging es dann an
blühenden Obstbäumen vorbei  in
einen Trail, der uns fahrtechnisch
einiges abverlangte. 
Auf einer Forststraße konnten wir
uns wieder etwas erholen und die
Aussicht in das wunderschöne
Pielachtal genießen. Nach einem
letzten Anstieg ging es auf der
Straße bergab zurück zum Aus-
gangspunkt. Nach 2 h, 860 hm und
21 km luden wir unseren Guide noch
ins Gasthaus auf ein Essen ein.
Nach dieser schönen Tour freuen wir
uns schon auf die Nächste im
Herbst.

Steinakirchen
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
Blindenmarkt:

29.6. Heli-Kraft-Klettersteig und 
Wandern auf dem Hochkar

13.7. Grete-Klinger-Steig, 
Eisenerzer Reichenstein

28.7. - 1.8 Bergwoche in den 
Radstädter Tauern                       

3.8. Hochsommer am 
Rindfleischberg, Naturkund-
liche Morgenwanderung

24.8. Mountainbike-Tour
30. - 31.8. Dreisteckengrat: 

Gr.Bösenstein – Hochhaide
Rottenmanner Hütte - 
Edelrautehütte

Infos bei: 
Hans Holzapfel 07473-6443

Franz Weingartner 0676-83645581

Neuhofen:

28.6. Hohe Nock
18. - 20.7. Gosaukammrunde
27.7. - 1.8. Bergwoche in der 

Goldberggruppe,
Stützpunkt: Sadnighaus

2.8. Knirpsenwanderung
22. - 24.8. Damentour: Steirischer

Bodensee und Höchstein

Infos bei Sepp Rosenthaler: 
07475-53774
0664-8295481

Haag:

21.6. Wanderung vom Almsee 
zur Hofpürglhütte auf dem 
Linzer Weg.

05. - 12.7. Wanderwoche im 
Zillertal

Infos bei Franz Wiesmayr: 
0650-42 27 340

Steinakirchen:

15.6. Hochseilgarten Buchenberg
22.6. Grüntalkogel- Überschrei-

tung, Plankenstein
26.6 Jugend II - Wanderung
6.7. Raxalpe, Teufelsbadstuben-

steig, Schwierigkeit A-B

Infos bei: Elisabeth: 0676/7241608
Fredi: 0664/5558158

Bernhard: 0660/5298477
Hannes: 0664/8339979

Facebook: Alpenverein Ortsgruppe
Steinakirchen

Susi´s Berghummeln:
29.6. Von Neuhaus auf die 

Zellerhüte
19.7. Durch die Himmelspforte 

auf den Schafberg
17.8. Wildfeld und Stadelstein 

von der Eisenerzer Ramsau

Info bei Susi Humpel: 
0664-6393439

Sektion:

7.9. Bergmesse mit der 
Bergrettung Amstetten und 
Kaplan Franz Sieder, 
anschl. Frühschoppen mit 
der Blindenmarkter 
Tanzlmusi. 
Forsteralm/ Amstettner Hütte.

Infos bei Franz Weidinger: 
0664-73628181

Senioren aktiv:

15.6. Lechnergraben – Ybbstaler 
Hütte - Steinbachtal

29.6. Blumenberg Grabnerstein

Infos bei Hans: 0664-4749107

Neumarkt, Wieselburg, Ybbs:

22. - 27.6. Radwoche „Wein & 
Kultur im Weinviertel“

14.-19.7. Bergwoche Zakopane 
(Polen) – Hohe Tatra 

4. - 5. 7. Klettersteige für 
Einsteiger, 19 Uhr im GH 
Wurzer in Bodensdorf: 
Einführung in der Theorie 
und Vorbesprechung der 
Tour, allenfalls vorhandene 
Ausrüstung mitbringen.

5.7. Praktische Übungen im 
Klettergarten Beisteinmauer
Anreise mit Privat-PKW: 
Abfahrt um 7:45 Uhr in 
Wieselburg Volksfesteingang, 
bzw. 8Uhr Neumarkt beim 
Kirchenplatz. 

23. - 24.8.    Großes Wiesbachhorn
(3564m) 1. Tag: Anreise mit
Privat-PKW (Abfahrt 6 Uhr 
Neumarkt/Kirchenplatz) 
2. Tag: Aufstieg am 
Kaindlgrat, Abstieg und 
Heimreise.

31.8. Bergmesse am Hochbär-
neck um 14 Uhr mit den 
Neumarkter Weisenbläsern

Infos bei Johann Dorninger: 
0676-5630042 

Mail: dorninger.hans@aon.at
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